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PROGRAM FOR FAGDAG I TYSK

UNIVERSITETET I TROMSØ – DET HUMANISTISKE FAKULTET

TORSDAG 25. OKTOBER

09.00-09.15     Registrering og kaffe

09.15-10.00
Marie-Theres Federhofer (UiT): Der ‘Iconic Turn’ in den Kulturwissenschaften. Konsequenzen für den Fremdsprachenunterricht.
Bilder haben traditionell eine große Rolle im Schulunterricht gespielt, allerdings
arbeitet man gerade im Fremdsprachenunterricht hauptsächlich mit Texten. Die Vermittlung einer fremden Kultur ist vorwiegend an das Medium Schrift gebunden. Indessen zeigt die Diskussion um die neue ‘Bild-Wende’ in den Kultur- und Geisteswissenschaften, dass Bilder, Bildwahrnehmung und Bildinszenierung in erheblichem Maße kulturell kodiert sind. Ausgehend davon will der Beitrag dafür argumentieren, verstärkt visuelle Medien im Fremdsprachenunterricht zu verwenden.

10.15-12.00
Cathrine Theodorsen (UiT): Bildende Kunst im Fremdsprachenunterricht

Kunst- oder Bildanalyse ist an sich kein Thema im norwegischen Lehrplan K06. Dies 
schließt aber den Einsatz von bildender Kunst im Fremdsprachenunterricht nicht aus, da man andere Lernziele des Lehrplans durch die Beschäftigung mit Kunst erreichen kann. Zum Beispiel sollen die SchülerInnen lernen, Emotionen auszudrücken und an spontanen Gesprächen über unterschiedliche Themen teilzunehmen. Dieser Beitrag diskutiert anhand ausgewählter Abbildungen, wie man bildende Kunst verwenden kann, um mündliche Aktivität zu fördern, die Lernmotivation zu steigern und das Erzählen zu entwickeln. 

12.00-13.00
Lunsj i hovedkantina i Teorifagbygget, hus 1

13.15-15.00 
Michael Schmidt (UiT): Text und Bild – Literatur und Illustrationen 
Seit den Anfängen des Buchdrucks sind literarische Texte immer wieder illustriert worden. Derartige Bilder stellen immer auch eine Interpretation des jeweiligen Textes dar, den sie gleichsam zu verstehen helfen, bevor er überhaupt gelesen ist. – Als Beispiele dienen bis zu 500 Jahre alte Bücher, die man in Tromsø ansonsten eher selten zu sehen bekommt.

· All undervisning vil foregå på rom E 0103 som ligger i første etasje ved Det humanistiske fakultet.




